




 

Alte Nr. 45 

1400 Januar 2 („octavas b. Stephani m.“) 

Vor den Schöffen zu Xanten verkaufen die Eheleute Henniken und Berta Horstman 

eine Rente von sechs Schillingen an die Gilde Unserer Lieben Frau, zu beziehen aus 

Haus und Hofstatt Bernaedzen in der Scharnstraße zwischen Haus und Hofstatt der 

Catherine van Hulze bzw. ihrem eigenen Hause. Johannes Vogel, Bertas Sohn, stimmt 

dem Verkauf zu. Als weitere Sicherheit verpfänden die Verkäufer ihr eigenes Haus und 

Hofstatt in der Scharnstraße neben dem Haus Bernaedzen, um die Zustimmung der 

weiteren Kinder Bertas, Derich und Henrich, die sich außer Landes befinden, zu dem 

Verkauf sicherzustellen. 

Original, Pergament mit Schöffenamtssiegel. 

Auf der Rückseite: „Jan Bernardts“ (verm. 16. Jh.); „Engel Witmechers“ (verm. 17. Jh.). 


